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Landkreis  
Dillingen 

Bayerisch-Schwaben

Landkreis  
Augsburg 

Bayerisch-Schwaben

Landkreis  
Günzburg 

Bayerisch-Schwaben

DILLINGEN

Augsbiurg

Landkreis  
Donau-Ries 
Bayerisch-Schwaben

Landkreis  
Heidenheim 

Schwäbische Alb

Landkreis Augsburg 

Augsburger Land
Bayerisch-Schwaben
Mit seiner reichen Geschich-
te, seiner vielfältigen Kultur 
und Landschaft ist das Augs-
burger Land ein attraktives 
Ziel für ein paar Tage Ent-
spannung.

Ab Seite 10

Landkreis 

Donau-Ries
Bayerisch-Schwaben
Naturliebhaber erleben eine 
unberührte Schönheit: idylli-
sche Flusslandschaften, den 
UNESCO Global Geopark 
Ries und Wanderwege bieten 
perfekte Erholung und Erkun-
dungsmöglichkeiten.
Ab Seite 7

Landkreis 

Günzburg
Bayerisch Schwaben
Der Landkreis Günzburg ist 
ein wunderschönes Reiseziel 
für alle, die auf der Suche 
nach Genuss, Outdoor-
Abenteuern und kulturellen 
Erlebnissen sind.
Ab Seite 14

Landkreis Dillingen

Dillinger Land
Bayerisch-Schwaben 
Eine Mischung aus Natur, 
Kultur und Geschichte. Der 
Landkreis liegt im Südwesten 
von Bayern und ist geprägt 
von sanften Hügeln, grünen 
Wiesen und ausgedehnten 
Wäldern.
Ab Seite 4

Dillingen
Bayerisch-Schwaben 
Wegen ihrer Kirchenge-
schichte und vielen Got-
teshäuser wird Dillingen 
auch „schwäbisches Rom“ 
genannt und schmiegt sich 
malerisch ans Nordufer der 
Donau.

Ab Seite 5

Tourismus- 
Regionen 
Bayerisch Schwaben 
Ab Seite 4
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Die Ausfl ugs- und Kurzurlaubsregion
Bayern plus Schwaben macht Bayerisch-Schwaben. Vom 
Nördlinger Ries über das Schwäbische Donautal, die 
UNESCO-Welterbestadt Augsburg und das LEGOLAND® bis 
ins Wittelsbacher Land entdecken Besucher die vielseitige 
Region in den unterschiedlichsten Facetten: Hier „schwätzt“ 
Bayern schwäbisch und Schwaben bayerisch. 

Radwege in idyllischen Flusslandschaften sowie Wander- und 
Themenwege durch die vielfältige Natur machen die Region zu 
einem beliebten Ziel für große und kleine Aktivurlauber. Zwi-
schen prächtig-glanzvoll und verträumt-gemütlich präsentieren 
sich die Städte und Orte Bayerisch-Schwabens. So lassen 
sich entlang der Romantischen Straße viele Highlights ver-
knüpfen. Kulturfans und Familien genießen das besondere Flair 
der historischen Stadtkulissen sowie die zahlreichen Burgen, 
Schlösser und Klöster.

Ob bei einem „Stadthupferl“ oder mit der Lauschtour-App: 
Urlauber begeben sich auf die Spuren von Römern, Fuggern, 
Wittelsbachern & Co. oder erkunden die Museen-Welten von 
Ballonen, Bienen, Käthe-Kruse-Puppen oder bedeutender 
Industrie- und Alltagskultur. Bestens lässt sich dabei die herz-
hafte und regionale Küche mit ihren besonderen Spezialitäten 
genießen.

Kloster 
Wettenhausen
Lkr. Gübzburg 

© TVABS, F. Trykowski
Augsburg Rathaus

© TVABS, F. Trykowski

Schwaben.

WILLKOMMEN IN
BAYERISCH-
SCHWABEN

Weihnachtsmarkt
© Stadt Aichach 

Destinationsmarketing Bayerisch-Schwaben
Schießgrabenstr. 14, 86150 Augsburg, Tel.: 0821 45040110, 
info@tvabs.de, www.bayerisch-schwaben.de

Harburg
© TVABS, F. Trykowski.

Stadt
Augsburg
Landkreis
Aichach-
Friedberg
Landkreis 
Augsburg

Landkreis
Dillingen
Landkreis
Donau-Ries
Landkreis
Günzburg

LANDKREISE 
& KREISFREIE 
STÄDTE IN 
BAYERISCH-
SCHWABEN

Landkreis
Ulm/Neu-Ulm
Landkreis
Donau-Ries
Landkreis
Günzburg

LANDKREIS
AUGSBURG

LANDKREIS
GÜNZBURG

LANDKREIS
ULM
NEU-ULM

LANDKREIS
DILLINGEN

LANDKREIS
DONAU-RIES

LANDKREIS
AICHACH-
FRIEDBERG

Jetzt QR-Code scannen 
und Bayerisch-Schwaben 
online entdecken!
www.treffpunktdeutschland.de/bayerisch-schwaben

Augsburg

Bayerisch-Schwaben 
Von Besensammlungen 
bis hin zu 
multimedialen 
Mitmach-
Ausstellungen

Interessante Geschichte, außergewöhnliche Sammlerstücke und 
beeindruckende Naturwunder − in Bayerisch-Schwaben spiegelt 
sich die Vielfalt der Region im Angebot abwechslungsreicher, 
interaktiver und besonderer Museen wider. So erfahren Besu-
cher Wissenswertes und Erstaunliches über Land und Leute aus 
vergangenen Zeiten und der Gegenwart. Die kuriose Besenwelt 
in Günzburg zeigt etwa eine außergewöhnliche Privatsammlung 
mit über 400 handgemachten Besen in verschiedensten Formen, 
Farben und Materialien aus aller Welt. Im einzigen Ballon-
museum Europas in Gersthofen erfahren Interessierte auf drei 
Ebenen an interaktiven Stationen die Geschichte der Ballonfahrt 
und bekommen im begehbaren Korb schon einmal ein Gefühl für 
dieses besondere Fortbewegungsmittel. Im RiesKraterMuseum 
in Nördlingen gehen Gäste auf multimediale Weise dem Me-
teoriteneinschlag vor 14,5 Millionen Jahren auf den Grund und 
besichtigen ein echtes Stück Mondgestein. Das Edwin Scharff 
Kindermuseum in Neu-Ulm hingegen begeistert Groß & Klein mit 
jährlich wechselnden Themen zu unterschiedlichen Wissensge-
bieten vom Thema „Körper“ bis hin zur Globalisierung. Verschie-
dene Themenwelten wie beispielsweise das Fugger und Welser 
Erlebnismuseum oder das Staatliche Textil- und Industriemu-
seum Augsburg (tim) nehmen Interessierte mit in die spannende 
Geschichte der Region. TreffpunktDeutschland.de/bayerisch-schwaben

Schloss Höchstädt
 ©  TVABS, Fouad Vollmer.
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ORTE & REGIONEN 
IM LANDKREIS 
DILLINGEN

Jetzt QR-Code scannen 
und Landkreis Dillingen
online entdecken!
www.treffpunktdeutschland.de/dillingen-region

Markt 
Bissingen
Stadt 
Dillingen 
an der Donau

DILLINGEN

Bissingen

Stadt 
Gundelfi ngen
an der Donau
Gemeinde 
Ziertheim

Gundelfi ngen

Ziertheim

Lauingen 
© Jakob Lenzer /

TVABS, F. Trykowski

Schwaben. Bayerisch-Schwaben. 

WILLKOMMEN IM
LANDKREIS
DILLINGEN

Dillinger Land e.V
Hauptstraße 16, 89431 Bächingen, Tel.: 07325 9510140
info@dillingerland.de, www.dillingerland.de

Auszeit zwischen Donautal und Alb. Hunderte Seen, weite kul-
turgeprägte Ebenen und das blaue Band der Donau als zentrales 
Juwel, umgeben von landschaftlichen und kulturellen Schätzen. 
Dort reihen sich entlang der Donau und Zusam malerische Städ-
te wie Perlen an einer Schnur. Kultur pur fi ndet man auch fernab 
der Städte in den beschaulichen Dörfern. Neben so viel Kultur 
und Städteromantik genießt man auf ausgezeichneten Rad- und 
Wanderwegen Natur pur. Außerdem bietet die Region beste 
Möglichkeiten zum Wassersport und „Seen-Süchtige“ kommen 
voll auf ihre Kosten. Das Dillinger Land möchte Einheimische 
und Gäste motivieren, die Natur und sich selbst bewusst neu zu 
entdecken. TreffpunktDeutschland.de/dillinger-land

Wegkapelle von Hans Engel 
bei Peterswörth © Eckhart Matthaus

Seenlandsschaft 
©  Best Mountain Artists

Kapelle-Staab
© Eckhart Matthäus

DILLINGER LAND
Landkreis Dillingen  

Am besten lässt sich das 
vielfältige Dillinger Land mit 
dem Rad erkunden. Mehr 
als 15 abwechslungsreiche 
Tagestouren führen durch 
den landschaftlichen Drei-
klang zwischen Alb, Donau-
tal und Voralpenland – und 
machen die Region somit zu 
einem echten Paradies für 
Radfans. Radlergenuss pur 
bieten auch die beiden der 
4-Sterne-Radwege Donau-
Täler und Donauradweg. Ein 
besonderes Highlight ist der 
Radrundweg zu den Sieben 
Wegkapellen. Er verbindet 
auf 153 Kilometern sieben 
einzigartige Kapellenbauten 
miteinander – wahre archi-
tektonische Unikate und 

einmalig in Deutschland. 
Genießen Sie an diesen be-
sonderen Orten einen Mo-
ment der Stille und inneren 
Einkehr. Ganz egal ob Sie 
sportlich ambitioniert sind, 
genussvoll radeln wollen 
oder einen Familienurlaub 
planen – hier ist für jede 
und jeden die passende 
Tour dabei. Und wer seinen 
müden Radlerbeinen eine 
Belohnung gönnen möchte, 
wagt den Sprung in einen 
der unzähligen Badeseen 
oder erfrischt sich in den 
vielen Kneippanlagen. Fazit: 
Das Dillinger Land – Ihr Re-
fugium für aktive Erholung 
und Naturverbundenheit!
www.dillingerland.de

Radfahrer auf dem DonauTäler-Radweg 
© Foua d Vollmer Werbeagentur

Dillinger Land 

Ausgezeichnetes
Radlerparadies
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Die Große Kreisstadt Dillingen, wegen ihrer Kirchengeschichte 
und vielen Gotteshäuser auch „schwäbisches Rom“ genannt, 
schmiegt sich malerisch ans Nordufer der Donau. Ein Rundgang 
durch die Altstadt führt zu historischen Sehenswürdigkeiten 
wie dem imposanten Schloss, der Basilika und der ehemaligen 
Universität. Kulturfreunde, Naturliebhaber und Aktivurlauber 
kommen nicht zu kurz, denn das Freizeitangebot ist vielfältig: 
Museen, Kneippanlagen, Konzerte und Theater, bunte Märkte 
und Open-Air-Events bieten Unterhaltung pur. Der prämierte Do-
nAuwald-Wanderweg, idyllische regionale Rad-Routen oder der 
bekannte Donau-Radwanderweg bieten einzigartige Naturerleb-
nisse. TreffpunktDeutschland.de/dillingen

Auwald Naturkneipp Anlage
© Koenen / Stadt Dillingen

Goldener Saal
© Hofer Stadt Dillingen

© Koenen / Stadt Dillingen

DILLINGEN HOT
SPOT
ORT

Das Schloss ist das machtvollste Bauwerk Dillingens. Die ältes-
ten Bauteile stammen aus der Stauferzeit (13. Jahrhundert). Im 
15. und 16. Jahrhundert wurde es zu einem Burgschloss um-
gestaltet und war jahrhundertelang Residenz der Fürstbischöfe 
von Augsburg. Heute ist darin das Finanzamt untergebracht. 
Das Schloss hat viele sehenswerte Räume wie den Festsaal 
und den Rittersaal. Auch das berühmt-berüchtigte Angstloch 
ist ein beliebtes Ziel bei Führungen durch das Schloss. Der 
Schlossgarten lädt zum Verweilen und Erholen ein. Zudem sind 
der Innenhof des Schlosses und der Schlossgarten das ganze 
Jahr über immer wieder Schauplatz für große Veranstaltungen 
wie das Dillinger Schloss Open Air, der Töpfermarkt oder auch 
der Dillinger Christkindlesmarkt. Schloßstraße 3, Dillingen

© Koenen / Stadt Dillingen

Schloss
Dillingen

Kneipp-Denkmal
Das Kneipp-Denkmal befi ndet 
sich an der Naturkneippanla-
ge. Diese ist malerisch einge-
bettet in einen Seitenarm der 
Donau. Hier erprobte Sebas-
tian Kneipp seine Wasserthe-
rapie. Dillingen

© Hofer / Stadt Dillingen

Kneippbrunnen
Der eindrucksvolle Brunnen 
an der Donaustufe wurde vom 
Münchner Wilhelm Nida-Rü-
melin gestaltet und zeigt 
Kneipp im vorgerückten Alter 
bei einer Sprechstunde im Ta-
lar mit Pileolus (Hütchen) und 
natürlich barfuß. Dillingen

© Koenen / Stadt Dillingen

Rathaus
Das Rathaus ist ein impo-
santes  Gebäude mit auffäl-
liger Fassade im Herzen der 
Dillinger Königstraße. Das 
heutige Rathaus besteht aus 
mehreren Gebäudeteilen, die 
nach und nach als Erweite-
rung dazu kamen. 
Königstraße 38, Dillingen

© Koenen / Stadt Dillingen.

Studienkirche 
„Mariä Himmelfahrt“
Der mächtige Baukörper 
der 1610 bis 1617 erbau-
ten Studienkirche gilt als 
kunsthistorisch wertvollstes 
Bauwerk in Dillingen. Der Kir-
cheninnenraum wurde in den 
Jahren 1756-68 im Rokokostil 
umgestaltet. Kardinal-von-
Waldburg-Straße 5, Dillingen

Deckenfresco
© Hofer / Stadt Dillingen

Basilika St. Peter
Die Pfarrkirche diente als 
zweite Kathedralkirche des 
Bistums Augsburg wäh-
rend der fürstbischöfl ichen 
Residenzzeit (14. bis 18. Jh.). 
Die ursprünglich dreischif-
fi g angelegte Hallenkirche 
wurde 1628 fertiggestellt. Der 
Achteckaufsatz des Turmes 
stammt von David Motzhard, 
dem Ururgroßvater von Wolf-
gang Amadeus Mozart. 1979 
erhob Papst Johannes Paul II. 
die Kirche zur Basilika minor.  
Königstraße 20, Dillingen

© Koenen / Stadt Dillingen

Akademie für 
Lehrerfortbildung 
und Personalführung 
Die ehemalige Universität mit 
Jesuitenkolleg und histori-
scher Bibliothek wurde im 
Jahr 1688-89 erbaut. Der Auf-
hebung der Universität 1802 
im Zuge der Säkularisation 
folgte bis 1972 eine Philoso-
phisch-Theologische Hoch-
schule. Hinter den Mauern 
des historisch gewachsenen 
Gebäudes fi nden sich einige 
besuchbare Schmuckstücke, 
wie der berühmte Goldene 
Saal und der historische 
Bibliotheksaal. Heute befi ndet 
sich hier die Akademie für 
Lehrerfortbildung und Perso-
nalführung.
Kardinal-von-Waldburg-Straße 6-7, 
Dillingen an der Donau

© Koenen / Stadt Dillingen
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Bissingen
Die Schönheit der Natur im 
Kesseltal erleben! 
Unser schönes Kesseltal fi nden 
Sie zwischen Dillingen, Donau-
wörth und Nördlingen. Suchen 
Sie Ruhe, Erholung, Natur beim 
Wandern oder eine Heraus-
forderung beim Fahrradfahren 
durch eine hügelige Land-
schaft? Dann sind Sie bei uns 
richtig. Eine herrliche vielfältige 
Landschaft können Sie durch 
die ausgeschilderten Wander- 
und Radwege erkunden. Viele 
Aussichtspunkte laden zum 
Verweilen ein, u.a. die neue 
Wegkapelle der Denzel-Stiftung 
bei Kesselostheim.
TreffpunktDeutschland.de/bissingen

 
© Helmut Herreiner / Markt Bissingen

EVENTS IN DER REGION...

Die berühmte Dillinger Nacht lockt tausende Besucher zum 
Schlendern, Einkaufen und Erleben ein. In der stimmungsvoll 
beleuchteten Innenstadt kann man nach Herzenslust Shoppen, 
Genießen und Freunde treffen. Die Händler haben bis 23 Uhr 
geöffnet und neben vielen kulinarischen Köstlichkeiten lockt ein 
abwechslungsreiches Kulturprogramm.

© Jan Koenen

Dillinger Nacht
27.09.2024, Dillingen

 
© Käßmeier

Töpfermarkt
28.09. -29.09.2024, Dillingen
Im schönen Ambiente des 
Dillinger Schlossgartens prä-
sentiert sich der weit bekannte 
Töpfermarkt. Das Angebot 
zahlreicher Keramiker umfasst 
die gesamte Bandbreite dieses 
alten Handwerks, von Ge-
brauchskeramik über Dekora-
tionen bis hin zu Schmuck und 
Skulpturen.

 
© Koenen / Stadt Dillingen

Nachtumzug
28.02.2025, Dillingen 
Mit kunstvoll beleuchteten Wa-
gen, fantasievollen Kostümen 
und mitreißender Musik bietet 
der Gaudiwurm ein unvergess-
liches Erlebnis für Jung und 
Alt. Die festliche Stimmung und 
die zauberhafte Atmosphäre 
machen das Event zu einem 
jährlichen Highlight.

 
© Koenen

Der Dillinger Christkindlesmarkt lädt in romantischer Kulisse 
des Gartens sowie im Innenhof des Schlosses zum Staunen, 
Verweilen und Genießen ein. Zahlreiche Aussteller verwandeln 
das Areal in eine duftende und funkelnde Weihnachtswelt. Das 
Angebot an weihnachtlichen Waren, Geschenkideen und ein 
reiches Weihnachtskulinarium machen den Bummel über den 
Christkindlesmarkt zu einem adventlichen Einkaufserlebnis.

Dillinger
Christkindles-
markt
13. – 15.12.2024, 
Dillingen

Spezial  WEIHNACHTS- MÄRKTE IN DER REGION

Ziertheim
Ruhe, Stille und Erholung er-
wartet sie im schönen oberen 
Egautal. Eingebettet in das 
Tal der Egau, unmittelbar an 
der Landesgrenze zu Baden-
Württemberg fi ndet sich die 
Gemeinde Ziertheim mit seinen 
beiden Ortsteilen Dattenhausen 
und Reistingen. Wandern und 
Möglichkeiten zur Entspannung 
fi nden sie in unserer reizenden, 
hügeligen Landschaft und 
sportlichen Ausgleich auf dem 
romantischen Härtsfeldrad- 
und Wanderweg, wie auch auf 
dem durch Wälder führenden 
Wanderweg „Sinne Reich“. Das 
Ende des Donautales und der 
Beginn des schwäbischen Jura 
mit viel Wald bietet eine herr-
liche Naturkulisse. Erkunden 
sie unsere Orte, die Kirchen 
den Flusslauf der Egau, das 
Dattenhauser Ried, das größte 
Moor- und Feuchtgebiet im 
Naturraum Schwäbische Alb 
und die bauliche Besonderheit 
der Egauquerung.
TreffpunktDeutschland.de/ziertheim

 Ziertheim mit Ortssteilen
© Gemeinde Ziertheim

Entdecken Sie die lebenswerte Vielfalt an der Donau. Die Stadt 
Gundelfi ngen a.d.Donau hat mit den Stadtteilen Peterswörth 
und Echenbrunn über 8.000 Einwohner. Das Stadtbild ist ge-
prägt vom Mittelalter und erhielt im Jahr 1220 die Stadtrechte. In 
dieser Zeit wurde die schützende Stadtmauer mit drei Toren er-
richtet, von denen heute noch das „Untere Tor“ erhalten ist und 
ein bedeutendes Wahrzeichen der Stadt darstellt. Die Geschich-
te Gundelfi ngens lässt sich auf dem Historischen Stadtrundgang 
erkunden. Eine reichhaltige Palette an Freizeiteinrichtungen, 
wunderschönen Badeseen und Sportanlagen inkl. einer Wasser-
skianlage, gut ausgebauten Rad- und Wanderwegen an der Do-
nau und an der Brenz sowie abwechslungsreiche Gastronomie 
laden zu erholsamen Stunden ein. TreffpunktDeutschland.de/gundelfi ngen

Bleicheinsel Gundelfi ngen
© Benjamin Kahlau

Torturm Gundelfi ngen
©  Benjamin Kahlau

 Bleicheinsel
© Stadt Gundelfi ngen a.d. Donau

GUNDELFINGEN
A.D. DONAU

www.ferienpark-lenz.de

URLAUB
Inmitten des traumhaften Landschaftsschutz-
gebiets der Mecklenburgischen Seenplatte 
befindet sich der wunderschöne Ferienpark 
Lenz, direkt am Plauer See. 
Mit rund 30 individuellen Ferienhäusern 
bietet er die passende Unterkunft für jeden 
Anspruch. Für Einzelpersonen und Familien 
mit 2 bis 4 Personen stehen zahlreiche Ferien-
wohnungen zur Verfügung, für eine größere 
Gäste-Anzahl gibt es Häuser für bis zu 
12 Personen. Alle Unterkünfte sind 
hochwertig gestaltet und ausgestattet. 
Willkommen in Ihrem Urlaub vom Alltag. 

 

Plauer Seeblick
17213 Malchow
Tel. 0152 08529030
urlaub@ferienpark-lenz.de

FERIENPARK LENZ

Jetzt buchen!

Herzlich willkommen im 
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ORTE IM LANDKREIS
DONAU-RIES

Monheim

Harburg

Wemding

Jetzt QR-Code scannen und 
den Landkreis Donau-Ries
online entdecken!
www.treffpunktdeutschland.de/donau-ries

Stadt 
Harburg
Stadt
Kaisheim
Stadt
Monheim 

OETTINGEN

Rain am Lech

Stadt
Oettingen 
Stadt
Rain am Lech 
Stadt
Wemding 

Kaisheim

Radeln und Wandern 
in Monheim

 © Stadt Monheim /
Dietmar Denger

Schwaben. Bayerisch-Schwaben. 

WILLKOMMEN IM
LANDKREIS
DONAU-RIES

Der Landkreis Donau-Ries in Bayern vereint landschaftliche 
Schönheit und kulturelle Vielfalt. Harburg beeindruckt mit einer 
imposanten Burg aus dem 12. Jahrhundert, während Kaisheim 
mit seinem barocken Kloster fasziniert. Monheim, idyllisch im 
Naturpark Altmühltal gelegen, bietet historische Sehenswürdig-
keiten und Naturerlebnisse. Oettingen verzaubert mit seinem 
historischen Stadtkern und dem Oettinger Schloss. Rain am 
Lech lockt mit dem Dehner-Blumenpark und seiner historischen 
Altstadt. Wemding, am Rand des Rieskraters, begeistert mit 
seiner Altstadt und dem Fuchsienrundgang. Eine Region voller 
Geschichte und Natur. TreffpunktDeutschland.de/donau-ries

Kaisheim
 © Sigmar Hientzsch

Oberer Tortum Donauwörther Tor 
© Stadt Monheim

Wemding 
© Dietmar Denger

LANDKREIS
DONAU-RIES

Harburg (Schwaben)
Harburg (Schwaben) ist ein 
romantisches Städtchen mit 
ca. 6000 Einwohnern, das in 
ganz besonderer Weise von 
der Landschaft geprägt ist. 
Unmittelbar an der Wörnitz ge-
legen, bietet es den Erholungs-
suchenden einen lohnenden 
Aufenthalt. Im Altstadtbereich 
drängen sich zwischen der 
Wörnitz und dem Burgberg 
mittelalterlich verwinkelte Fach-
werkbauten wie beispielsweise 
das Rathaus aus dem 15. Jahr-
hundert und Barockgiebelhäu-
ser zusammen. Nicht umsonst 
wird Harburg zuweilen als ein 
„Malerparadies“ bezeichnet. 
Reizvoll schmale Gassen, 
Gässchen und romantische 
Winkel prägen das Bild. An der 
„Romantischen Straße“ ge-
legen ist Harburg mit Stadt und 
Burg das „Tor zum Ries“.
TreffpunktDeutschland.de/harburg

 Burg mit Wörnitz © Amt für Tourismus 
Stadt Harburg (Schwaben)

Schloss Harburg
Umfangreiche mittelalter-
liche Anlage aus dem 11./12. 
Jahrhundert, die von den 
Staufern 1295 an die Grafen 
von Oettingen verpfändet 
wurde und 1731 an das Haus 
Oettingen-Wallerstein ging. 
Der Einfl uss des 18. Jahr-
hunderts ist in wesentlichen 
Teilen erhalten. Ein Mauerring 
mit 6 Türmen umschließt die 
Hauptburg mit der Burgvogtei 
(heute Burgschenke), Faul-
turm, Fürstenbau, Kasten-
haus, Ziehbrunnen, Schloss-
kirche, Gruftkapelle. Der 
quadratische Bergfried (heute 
Diebsturm) stammt wohl aus 
dem 13. Jahrhundert.
Burgstraße 1, Harburg (Schwaben)

  © Amt für Tourismus Stadt Harburg 

https://www.treffpunktdeutschland.de/donau-ries
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Monheim
Die Drei-Stämme-Stadt Mon-
heim ist ein beschauliches 
Schmuckstück mit restaurierten 
Fachwerkbauten, Brunnen und 
stolzen Bürgerhäusern sowie 
„großer“ Geschichte.
TreffpunktDeutschland.de/monheim

 © Dietmar Denger / Stadt Monheim

Stadtpfarrkirche 
St. Walburga
Das ehemalige Benedikti-
nerinnenkloster wurde 870 
gegründet. Im Jahr 893 be-
kam Monheim Reliquien der 
heiligen Walburga. 
Kirchstraße 16, Monheim

Stadtpfarrkirche St. Walburga 
 © Stadt Monheim / Marion Rebele

Oettingen
Natürlich, fürstlich, einzigartig: 
Residenz- & Storchenstadt. 
Idyllisch liegt die Residenzstadt 
Oettingen i. Bay. am Nordrand 
des UNESCO Global Geo-
parks Ries und ist durch das 
Oettinger Bier deutschland-
weit bekannt. Das besondere 
Stadtbild Oettingens wurde 
durch zwei Grafen geprägt. Bis 
heute stehen sich am Oettinger 
Marktplatz auf einzigartige Art 
und Weise Barock- und Fach-
werkfassaden gegenüber, was 
auf die einstige konfessionelle 
Teilung der Stadt zurückzu-
führen ist. Genaueres dazu 
erfahren Besucher bei einer 
Stadtführung, einem Rundgang 
mit dem Oettinger Nachtwäch-
ter oder der itour Oettingen, 
dem hörspielgeführten Stadt-
rundgang.
TreffpunktDeutschland.de/oettingen

© Werner Rensing /
Tourist-Information Oettingen

Rain, die Blumenstadt an der Romantischen Straße, liegt idyl-
lisch in der Donau-Lech-Region und besticht durch zahlreich an-
gelegte Parks und Gärten. Einzigartig ist der „Rainer Grüngürtel“, 
der die gesamte Altstadt umschließt und die Besucher zu einem 
sehenswerten Rundgang durch die blühenden Parkanlagen der 
Stadt einlädt. Zahlreiche Sehenswürdigkeiten wie das Rathaus 
im Rokokostil, das Tilly-Denkmal, die Allerheiligenkapelle oder 
der Wasserturm warten in der Stadt auf Sie. Und auch das 
herzogliche Schloss im Nordosten der Stadt mit seinem romanti-
schen Schlossgarten lädt zu einem Besuch ein. Um Rain herum 
können Sie die wunderschöne Gegend auf einem der zahlrei-
chen Rad- und Wanderwege entdecken. 
TreffpunktDeutschland.de/rain

Rathaus Rain 
© Marco Kleebauer

RAIN AM LECH

Stadt Rain 
© Marco Kleebauer

Schloss Rain 
© Marco Kleebauer

Das Residenzschloss wurde in der Zeit von 1679 bis 1687 von 
dem württembergischen Baumeister Mathias Weiß erbaut. 
Obwohl die Fassade in der Zeit des hohen Barocks entstanden 
ist, enthält sie Elemente der italienischen Renaissance. Beson-
ders sehenswert sind vor allem der große Saal mit herrlichem 
Schmuzer-Stuck und die prächtig stuckierten Repräsentations-
räume im 2. Stock. Erleben Sie edles Flair bei einer Führung 
durch die herrschaftlichen Residenzräume! Das Schloss war 
bis Mitte des 20. Jahrhunderts Wohnsitz der fürstlichen Familie 
zu Oettingen-Spielberg. Im barocken Festsaal fi nden die be-
kannten Oettinger Residenzkonzerte statt.  Die „Oettinger“ 
zählen zu den ältesten Adelsgeschlechtern Bayerns.
Schloßstraße 1, Oettingen

 © Werner Rensing /
Tourist-Information Oettingen 

 © Werner Rensing /
Tourist-Information Oettingen 

© Geyer / Tourist-Information Oettingen 

Fürstliches
Residenzschloss

Der Markt Kaisheim ist in seiner heutigen Zusammensetzung 
durch die Eingemeindung der ehemaligen Gemeinden Altisheim, 
Gunzenheim, Hafenreut, Leitheim und Sulzdorf mit dem Orts-
teil Bergstetten entstanden. Seine Bekanntheit weit über die 
Grenzen Bayerns hinaus verdankt er dem 1134 gegründeten 
und 1802 im Zuge der Säkularisation untergegangenen Zister-
zienserkloster mit dem gotischen Münster und dem von 1979 bis 
1989 restaurierten Kaisersaal, einem prachtvollen Beispiel der 
Baukunst in der Übergangsepoche vom Barock zum Rokoko.
Kaisheim präsentiert sich heute als aufstrebende Gemeinde am 
Schnittpunkt der Verkehrsachsen von Augsburg nach Nürnberg 
und von Ingolstadt nach Ulm und damit als idealer Standort in 
der Region Nordschwaben. TreffpunktDeutschland.de/kaisheim

Ehemalige Klosteranlage mit
 Marienmünster © Sigmar Hientzsch

KAISHEIM

Kaisersaal
© Sigmar Hientzsch

Münster
© Sigmar Hientzsch
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Ein kleiner, aber feiner Weihnachtsmarkt vor malerischer Kulisse 
in Monheims historischer Altstadt. An den drei Tagen vor dem 
vor dem 4. Advent fi nden Besucher weihnachtlich geschmück-
te Marktstände mit handwerklichen und kunsthandwerklichen 
Produkten aus der Region, kulinarischen Spezialitäten und ein 
abwechslungsreiches Begleitprogramm. 

 
© Stadt Monheim / Helene Oschwald

Monheimer
Weihnachtsmarkt
19.12. - 21.12.2024, Marktplatz, Monheim

Spezial  WEIHNACHTS- MÄRKTE IN DER REGION

© Werner Rensing / 
Tourist-Information Oettingen 

Oettingen
Christkindlesmarkt
28.11. - 01.12.2024, Oettingen 
Bei wunderbarer Musik ge-
nießen die Besucher Punsch, 
Feuerzangenbowle, Lebku-
chen, Waffeln und viele weitere 
Köstlichkeiten. Geboten wird 
hochwertiges Kunsthandwerk 
und regionale Produkte.

Wemdinger
Weihnachtsmarkt
04. - 08.12.24, Wemding  
Wie jedes Jahr lädt der tradi-
tionelle Weihnachtsmarkt in 
einzigartigem Ambiente auf 
dem historischen Marktplatz 
mit weihnachtlich dekorierten 
Buden zum Verweilen ein. 

 
© Tourist-Information Wemding

 
© Stadt Harburg (Schwaben)

Selber g’macht Weihnacht
07.12 & 08.12.2024, Harburg
Am Samstag fi ndet der Glüh-
wein-Markt statt. Hier gibt es 
Punsch, Glühwein, Hot-Aperol 
u.v.m.. Am Sonntag fi ndet die 
„Selber g’macht Weihnacht“ 
statt - dazu werden wieder vie-
le Händler erwartet und noch 
mehr Geschenkideen.

EVENTS IN DER REGION...

Der Martinimarkt in der Einkaufsstadt der kurzen Wege in Wem-
ding fi ndet immer am Sonntag nach Allerheiligen statt. Der Fie-
rantenmarkt mit bis zu 50 Buden lockt mit zahlreichen Aktionen 
und einem breiten Sortiment an Angeboten. Ab dem Nachmittag 
haben die Wemdinger Geschäfte geöffnet,

 
© Tourist-Information Wemding 

Martinimarkt
03.11.2024, Wemding

 
© Stadt Rain

Martinimarkt
10.11.2024, Rain am Lech
Angeboten werden allerlei 
Dinge, die einen Jahrmarkt 
ausmachen: Von Textil- und 
Lederwaren über Küchengeräte 
bis hin zu gebrannten Man-
deln und Magenbrot ist alles 
dabei. Außerdem fi ndet in der 
Schlossstraße ein Handwerker-
markt statt. 

Herbstmarkt
08.09.2024, Rain

KulturNacht
28.09.2024, Rain 

Günter Grünwald 
trifft RAD GUMBO
05.10.2024 19:30 Uhr, Harburg

Jazzkonzert
06.10.2024, Rain

„Herzklopfen“ 
Klassik & Pop/Rock
13.10.24 17:00 Uhr, Harburg

Klassisches Konzert
20.10.2024, Rain

© Sigmar Hientzsch

Weihnachtsmarkt
07.12.2024, Kaisheim  
Der Weihnachtsmarkt in Kais-
heim ist ein beliebter Treffpunkt 
für Einheimische und Besucher 
in der Vorweihnachtszeit und 
bietet ein gemütliches Ambien-
te mit zahlreichen Buden, Le-
ckereien und einem abwechs-
lungsreichen Programm.

Wemding
Eine Stadtmauer umgibt die 
Altstadt des über 1200 Jahre 
alten Denkmalortes, der staat-
lich anerkannter Erholungs-
ort ist. Die Wallfahrtsbasilika 
Maria Brünnlein gehört zu den 
bedeutendsten Marienwall-
fahrtsorten in Süddeutschland 
und hat die Stadt zu einem der 
führenden Touristenorte der 
Region gemacht. Markant ist 
einer der schönsten Marktplät-
ze Schwabens mit geschlosse-
nem Marktplatzensemble. Ab 
Ende Mai verwandelt sich die 
Stadt in ein Meer aus leuchten-
den Pfl anzen und betörenden 
Düften. Einen Höhepunkt stellt 
die Fuchsienpyramide, be-
stehend aus rund 700 Pfl anzen, 
dar. Sie wird gemeinsam mit 
dem Fuchsienrundgang zum 
Fuchsienmarkt vor der Tourist-
Information aufgebaut. 
TreffpunktDeutschland.de/wemding

© Stadt Wemding /Dietmar Denger

Wallfahrtsbasilika 
Maria Brünnlein
1684 brachte ein Wemdinger 
das Gnadenbild „Unserer 
Lieben Frau“, das heute 
auf dem Gnadenaltar steht, 
von Rom mit. Nach dem 
Bau einer Kapelle über dem 
„Schillerbrünnl“ im Jahre 
1692 entstand wegen des an-
wachsenden Pilgerstroms in 
den Jahren 1748 bis 1782 die 
heutige Rokokokirche nach 
den Plänen des Deutsch-
ordensbaumeisters Franz 
Joseph Roth. Ausstattung mit 
eleganten Stuckdekorationen 
(1752 – 1754) und gleichzei-
tigen Fresken unter Leitung 
von Johann Baptist Zimmer-
mann. Oettinger Str. 103, Wemding

© Stadt Wemding / Dietmar Denger

 
© Stadt Rain

Schlossweihnacht
12.12. – 15.12.2024, Rain am Lech
Vom 12. bis 15. Dezember 
2024 fi ndet die Schlossweih-
nacht vor der romantischen 
Szenerie des Kurfürstlichen 
Schlosses Rain bereits zum 14. 
Mal statt. Zahlreiche Verkaufs-
stände locken mit einer Mi-
schung aus Handwerkskunst, 
Dekoration und regionalen Pro-
dukten. Auch für das leibliche 
Wohl sorgt das abwechslungs-
reiche Getränke- und Speisen-
angebot. Auf der Bühne erwar-
tet Sie ein buntes Programm 
mit Blasmusik und zahlreichen 
Chören und Musikgruppen. Auf 
die kleinen Weihnachtsmarkt-
besucher warten ebenfalls 
verschiedene Highlights wie 
der Besuch des Nikolauses. 
Kommen Sie vorbei und lassen 
Sie sich verzaubern.
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Schwaben. Bayerisch-Schwaben.

WILLKOMMEN IM
AUGSBURGER LAND 
Landkreis Augsburg.

 Kloster Oberschönenfeld 
© Andreas Brucklmair 

Regio Augsburg Tourismus GmbH
Schießgrabenstr. 14, Tel.: 86150 Augsburg, Tel.: 0821 50207-0
tourismus@regio-augsburg.de, www.augsburg-tourismus.de

UNDSTADTAUGSBURG

Zusmarshausen

Schwabmünchen

ORTE IM LANDKREIS
AUGSBURG

Jetzt QR-Code scannen
und den Landkreis Augsburg
online entdecken!
www.treffpunktdeutschland.de/augsburg-region

Stadt 
Augsburg
Markt 
Diedorf
Stadt 
Königsbrunn
Gemeinde 
Langweid a.Lech
Stadt
Schwabmünchen
Markt
Zusmarshausen 

AUGSBURG

Markt Diedorf

Königsbrunn

Langweid
am Lech

Das Augsburger Land. Mit seiner reichen Geschichte, seiner 
vielfältigen Kultur und Landschaft ist das Augsburger Land ein 
attraktives Ziel für ein paar Tage Entspannung. Der Naturpark 
Augsburg - Westliche Wälder ist die grüne Lunge und lädt zum 
Naturerlebnis und zur Entschleunigung ein. Die Flüsse Lech und 
Wertach prägen die Landschaft und bieten zahlreiche Möglich-
keiten zum Wandern und Radfahren. Ein vielseitiges Kulturan-
gebot und Freizeitspaß sowie familienfreundliche Angebote und 
Aktivitäten bei abwechslungsreichen Ausfl ugszielen bieten ein 
Urlaubsfeeling im Grünen – ganz ohne Trubel. 
TreffpunktDeutschland.de/augsburger-land

Volkskundemuseum Oberschönenfeld 
© Andreas Brucklmair

Radwandern im Naturpark
© Naturpark Augsburg

Kloster Holzen 
© Kloster Holzen Hotel GmbH

Landkreis Augsburg  

AUGSBURGER LAND

Mit dem Audioguide auf 
den Spuren großer Persön-
lichkeiten wandern und 
dabei spannende Erleb-
nisse und unterhaltsame 
Geschichten hören. Alles 
was Sie dafür benötigen ist 
die kostenlose Bayerisch-
Schwaben-Lauschtour App. 
Mit dem GPS werden die 
Lauschpunkte automatisch 
abgespielt – gehen Sie die 
Tour also in Ihrem eigenen 
Tempo. Unser Tipp: Die 
Touren funktionieren auch 
offl ine. Am besten lädt man 
die Tour bereits zu Hause im 
WLAN herunter.

So zum Beispiel die Lausch-
tour Bonstetten. Diese 
Lausch-Wanderung im 
Naturpark Augsburg- Westli-
che Wälder führt über einen 
der größten LandArt-Pfade 
Deutschlands. Künstler 
Hama Lohrmann erklärt 
dabei persönlich seine 
Skulpturen. Entdecken Sie 
eine Kunstform, die mit der 
Natur spielt, überrascht und 
die Sinne anregt.

Weitere Lauschtouren und 
Infos gibt es unter 
www.bayerisch-schwaben.de/
lauschtour

 
Landart © Hama Lohrmann

Augsburger Land  

Lauschtouren
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Markt Diedorf
Der Markt Diedorf mit seinen 
Ortsteilen liegt wunderschön 
eingebettet im Naturpark 
Augsburg Westliche Wälder 
und bietet neben der reizvollen 
Landschaft ein angenehmes 
Wohnumfeld mit zahlreichen 
Arbeitsplätzen und einer guten 
Infrastruktur. Wir sind eine auf-
strebende Kommune, in der die 
vielfältigen Aufgaben zukunfts-
orientiert gestaltet werden. 
Diedorf hat seinen Gästen, 
Besuchern und seinen Einwoh-
nern in punkto Kultur einiges zu 
bieten. Zahlreiche Veranstaltun-
gen mit kulturellem Hintergrund 
zeigen dies deutlich – insbe-
sondere unser Highlight sind 
die Diedorfer Kulturtage und 
die Diedorfer Kulturmeile, wel-
che im zweijährigen Rhythmus 
stattfi nden.
TreffpunktDeutschland.de/diedorf

  © Markt Diedorf

Das über 2000-jährige Augsburg ist die Stadt der Fugger, der 
Mozarts, der Römer, des Dramatikers Bert Brecht und des 
Ingenieurs Rudolf Diesel. Das Rathaus und der Perlachturm, drei 
Renaissancebrunnen und die Ulrichskirchen prägen die Maximi-
lianstraße, die „Kaisermeile“ der Stadt. Besonders sehenswert 
sind außerdem der Dom, die Annakirche, die Synagoge, die 
Fuggerhäuser, das Schaezlerpalais und das Fugger und Welser 
Erlebnismuseum. Die „Augsburger Puppenkiste“ ist ebenso be-
kannt wie die Fuggerei, die älteste Sozialsiedlung der Welt. Seit 
2019 zählt die Stadt mit dem Augsburger Wassermanagement-
System zum UNESCO Welterbe. TreffpunktDeutschland.de/augsburg

Rathaus und Perlachturm 
© Regio Augsburg Tourismus GmbH / Thomas Linkel

AUGSBURG

Merkurbrunnen © Regio Augsburg
Tourismus GmbH / multimaps

Fuggerei © Regio Augsburg 
Tourismus GmbH / Thomas Linkel

 © Regio Augsburg Tourismus GmbH, 
Friedrich Stettmayer

Fuggerei
Die älteste bestehende So-
zialsiedlung der Welt wurde 
1521 von Jakob Fugger „dem 
Reichen“ gestiftet. Heute 
leben 150 bedürftige katho-
lische Augsburger Bürger in 
den 67 Häusern der Reihen-
haussiedlung. Sie bezahlen 
für die rund 60 Quadratmeter 
großen Wohnungen eine 
jährliche (Kalt-)Miete von 0,88 
Euro. Im Gegenzug sprechen 
sie täglich drei Gebete für den 
Stifter und die Stifterfamilie. 
Es lohnt sich das Fuggerei-
museum, das Museum im 
Weltkriegsbunker und eine 
Schauwohnung zu besuchen. 
Seit September 2019 gibt es 
mit dem „Museum der Be-
wohner“ und dem „Museum 
des Alltags“ zwei weitere 
Möglichkeiten, sich über das 
Leben der Fuggerei-Bewoh-
ner zu informieren.
Jakoberstraße 26, Augsburg

Annakirche
St. Anna war die Kirche eines 
1321 gegründeten Karmeliter-
klosters. Die bis 1749 bar-
ockisierte Kirche beherbergt 
die mit gotischen Fresken 
verzierte Goldschmiedeka-
pelle und die 1518 geweihte 
Fuggerkapelle, den ersten 
Renaissancebau im heutigen 
Bayern. Im Annahof 2, Augsburg

© Regio Augsburg 
Tourismus GmbH / Rudolf Grillhiesl

Jeder kennt ihn – Wolfgang Amadeus Mozart – das musikali-
sche Wunderkind und berühmter Komponist. Wer hätte jedoch 
vermutet, dass nicht in Österreich, sondern in Bayerisch-
Schwaben die Wurzeln dieses Genies liegen! Ganz richtig, die 
Mozarts sind eine schwäbische Familie! Vater Leopold Mozart 
wurde 1719 in Augsburg geboren und dort auch musikalisch 
ausgebildet. Sein Wissen gab er später an den begabten Sohn 
und die Tochter weiter. Eine innovative Dauerausstellung in 
seinem Geburtshaus verspricht ein sinnliches Erleben. Die 
interaktiv gestalteten Themenräume sind spannend für jedes 
Alter! Frauentorstraße 30, Augsburg

Sinnes Raum Purple © Christian Menkel / 
Regio Augsburg Tourismus GmbH 

 © Regio Augsburg Tourismus GmbH / 
Norbert Liesz

Kurtasche © Christian Menkel / Regio Augsburg Tourismus GmbH 

Leopold Mozart Haus

Wassertürme am 
Roten Tor
Das Ensemble der drei Was-
sertürme ist wahrscheinlich 
das älteste bekannte Wasser-
werk Mitteleuropas. Seit 1416 
versorgte es die Stadt mit 
Trinkwasser. 
Am Roten Tor, Augsburg

© Regio Augsburg Tourismus GmbH /
Reinhard Paland

Maximilianmuseum
Das Maximilianmuseum liegt 
im historischen Zentrum von 
Augsburg. In den zwei Stadt-
palästen Augsburger Kauf-
leutedynastien wurde 1855 
das erste städtische Museum 
errichtet und nach dem bay-
erischen König Maximilian 
II. benannt. Das Stammhaus 
der Kunstsammlungen und 
Museen Augsburgs bietet 
eine einzigartige Fülle an 
herausragenden Werken der 
Goldschmiedekunst, der 
Bronzekunst, der Spätrenais-
sance, an wissenschaftlichen 
Instrumenten, Uhren und 
Automaten, an historischen 
Modellen, stadtgeschicht-
lichen und kunstgewerblichen 
Objekten. Sie alle stammen 
aus reichsstädtischer Zeit, als 
Augsburg die Kunstmetropole 
Deutschlands war.
Fuggerplatz 1, Augsburg

Gold und Silber im Maximilianmuseum /
© Regio Augsburg Tourismus GmbH / 

Rudolf Grillhiesl
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Eingebettet in die einmalige Landschaft des Naturparks 
Augsburg – Westliche Wälder liegt die Zisterzienserinnenabtei 
Oberschönenfeld. Klosterkirche, Konventbau, Wirtshaus und 
die ehemaligen Wirtschaftsgebäude bilden ein einzigartiges 
architektonisches Ensemble aus der Barockzeit. Hier gibt das 
Museum Oberschönenfeld einen spannenden Einblick in die 
Lebenswelt im ländlichen Schwaben ab 1900. In der Dauer-
ausstellung führen Geschichte(n) und exemplarische Biografi en 
von Menschen, Unternehmen und Objekten die Vielfalt des 
Lebens in Schwaben vor Augen und machen den rasanten 
Wandel im Alltag der Menschen erlebbar. 
Oberschönenfeld 4, Gessertshausen

© Andreas Brücklmair /
Museum Oberschönenfeld

© Andreas Brücklmair /
Museum Oberschönenfeld

© Andreas Brücklmair /
Museum Oberschönenfeld

Museum Oberschönenfeld

Königsbrunn, auf dem Lechfeld südlich von Augsburg ge-
legen, ist umgeben von Seen, Naturschutzgebieten, Wäldern 
und Wanderwegen. Die Stadt mit rund 29.600 Einwohnern 
bietet Freizeitmöglichkeiten wie eine Kneippanlage mit Barfuß-
pfad, Golf, Reiten, Tauchen, Segeln oder Ballonfahren. Große, 
bekannte Veranstaltungen sind die Gautsch im Juli, die Königs-
märkte im Frühjahr und Herbst, das Weinfest im September 
und der Niklausmarkt im Dezember. Fünf Museen, darunter der 
größte begehbare Globus der Welt, das Mercateum, erzählen 
die Geschichte der noch jungen Stadt. Hohen Stellenwert hat 
die Kultur: Am Dreikönigstag fi ndet jedes Jahr ein legendäres 
Konzert statt. TreffpunktDeutschland.de/koenigsbrunn

Mercateum
© Anke Maresch

Königsbrunnen
© Anke Maresch

KÖNIGSBRUNN

Kneippanlage
© Christina Feichtl 

Unser Gebiet im Lechtal war bereits zur Römerzeit besiedelt. 
Neueste Funde im Ortskern Langweids zeigen, dass Römer 
und Alemannen in Langweid gelebt hatten. Die erste urkund-
liche Erwähnung Langweids lässt sich allerdings erst im Jahr 
1143 fi nden. Das seinerzeit in einer Urkunde erwähnte Pfarrdorf 
Lanchwate hat sich mittlerweile, in Gemeinschaft mit den bis 
31.12.1969 bzw. 30.06.1972 selbständigen Gemeinden Stetten-
hofen und Achsheim, zu einer stattlichen Kommune mit derzeit 
rund 9.000 Einwohnern entwickelt. Die Vielfalt Langweids reicht 
von Industriebetrieben über angenehmes Wohnen bis hin zur 
absoluten Ruhe des Naturparks Augsburg Westliche Wälder, der 
sich über weite Teile der Flur Achsheims erstreckt. 
TreffpunktDeutschland.de/langweid

Achsheim Schmutter
© Gemeinde Langweid a.Lech

Eggelhof
© Gemeinde Langweid a.Lech

LANGWEID AM LECH

Wasserturm
© Gemeinde Langweid a.Lech

Schwabmünchen
Schwabmünchen ist geprägt 
durch eine lange und wech-
selvolle Geschichte, die sich 
sowohl städtebaulich als auch 
kulturell ablesen lässt. Trotz 
moderner Sanierung ist im 
Stadtbild eine gute Mischung 
traditioneller und moderner Be-
bauung vorhanden und sorgt 
für reizvolle Abwechslung: Die 
moderne Innenstadtgestaltung 
grenzt an eine eher dörfl iche 
Bebauung mit zum Teil be-
stehenden alten Wasserrädern 
und zeitgemäßen Neubauge-
bieten am Stadtrand. Dieses 
Spannungsfeld zeigt sich 
ebenfalls im kulturellen Bereich. 
Rund 135 Vereine beleben die 
Stadt mit ihren Aktivitäten, 
dazu kommen freie Akteure der 
Kulturszene wie bildende und 
darstellende Künstlerinnen und 
Künstler. TreffpunktDeutschland.de/
schwabmuenchen

  Geyerburg © Stadt Schwabmünchen

Kapelle zur Schmerzhaften 
Muttergottes
Anstelle einer Holzkapelle ent-
stand 1739 unter dem Bau-
meister Franz Xaver Kleinhans 
die bis heute fast unverän-
derte Kapelle. Es handelt sich 
um einen originellen kleinen 
Zentralbau. Von Schwabmünchen 
in Richtung Untermeitingen

© Pfarrgemeinde /Josef Wehringer /
Stadt Schwabmünchen

955 Schlacht auf 
dem Lechfeld
Der 955  Informations- und 
Präsentationspavillon in Kö-
nigsbrunn ist der Startpunkt 
des „Geschichtspfades“. Er 
informiert anhand einer multi-
medialen Dauerausstellung 
spannend zu diesem Thema. 
Alter Postweg 1, Königsbrunn

 © Norbert Liesz /
Regio Augsburg Tourismus GmbH 
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Noch mehr 
Informationen 
zu den folgen-
den Adressen 
finden Sie on-

line. Jetzt QR-Code scan-
nen und den Landkreis 
Augsburg entdecken! 
TreffpunktDeutschland.de/ 
augsburger-land

NOCH MEHR 
IN DER  
REGION...

GASTRONOMIE  
AUGSBURG: Riegele WirtsHaus, 
Frölichstr. 26 * Sching Schong 
Augsburg, Gabelsbergerstraße 
7a BIBERBACH: Gasthof Magg, 
Hauptstraße 8 BOBINGEN: Bä-
ckermeister André Heuck - CUM-
PANUM, Hochstr. 3 DIEDORF: 
Bäckerei Konditorei Cafe Nieder-
mair, Hauptstr. 23 GERSTHOFEN: 
Augsburg Hotel Sonnenhof, 
Henleinstr. 31 HORGAU: Flair Hotel 
Zum Schwarzen Reiter, Hauptstr. 1 
USTERSBACH: Brauerei Usters-
bach Adolf Schmid KG, Haupt-
straße 40 ZUSMARSHAUSEN: 
Kultur-Stadl Wörleschwang, Untere 
Hauptstr. 13, Wörleschwang * M14 
Genussmanufaktur, Marktplatz 14  

KUNST & KULTUR  
AUGSBURG: Brechthaus Auf dem 
Rain 7 * Fugger und Welser Erleb-
nismuseum, Äußeres Pfaffengäß-

chen 23 * Leopold Mozart Haus, Frauentorstraße 30 * Maximilianmu-
seum, Fuggerpl. 1 SCHWABMÜNCHEN: Museum und Galerie der Stadt 
Schwabmünchen (MUGS), Holzheystraße 12 ZUSMARSHAUSEN: Kul-
tur-Stadl Wörleschwang, Untere Hauptstr. 13, Wörleschwang *Museum 
Zusmarshausen, Augsburger Straße 11 

FREIZEIT & SPORT GESSERTSHAUSEN: Golfanlage Weiher-
hof, Weiherhof 4 WEHRINGEN: timeOut Erlebnispädagogik, Bergstraße 
10 

SHOPPEN USTERSBACH: Brauerei Ustersbach, Hauptstraße 40, 
86514 Ustersbach ZUSMARSHAUSEN: Getränkestadl Steinekirch * 
Dorfstr. 36, Steinekirch * Life Kristall Design, Zankenlohstraße 6, Stein-
ekirch * Modehaus Rößle, Ulmer Str. 9  

ÜBERNACHTUNGEN AUGSBURG: Holiday Inn Express Augs-
burg, Nagahama Allee 77 *Hotel einsmehr, Alfred-Nobel-Strasse 7 * 
ibis budget Hotel Augsburg City, Holzbachstraße 2a * NinetyNine Hotel 
Augsburg, Am Technologiezentrum 1 BIBERBACH: Gasthof Magg, 
Hauptstraße 8 GERSTHOFEN: Augsburg Hotel Sonnenhof, Henleinstr. 
31 * Gersthofer Auszeit, Schulstraße 16 HORGAU: Flair Hotel Zum 
Schwarzen Reiter, Hauptstr. 1 UNTERMEITINGEN: Pension zur Alten 
Post, Welserstr. 7 ZUSMARSHAUSEN: Bett´n Glück, Im Unterdorf 27

© einsmehr gGmbH

ÜBERNACHTEN
Hotel einsmehr
Alfred-Nobel-Strasse 7
86156 Augsburg
TEL.: 0821 455910
info@hotel-einsmehr.de
hotel-einsmehr.de

© Riegele BrauWelt

GASTRONOMIE
Riegele Brauwelt
Frölichstr. 26
86150 Augsburg
Tel.: 0821 32090
info@riegele-wirtshaus.de
www.riegele.de

GASTRONOMIE
Kultur-Stadl 
Wörleschwang
Untere Hauptstr. 138
86641 Zusmarsausen
Tel.: 08291 8591212
kultur-stadl@gmx.de
www.kultur-stadl-woerleschwang.de

 © Kultur-Stadl Wörleschwang /
Björn Eberle

GASTRONOMIE
Brauerei Ustersbach
Hauptstraße 40
86514 Ustersbach
Tel.: 08236 5890
info@ustersbacher.com
www.ustersbacher.com

© Brauerei Ustersbach 
Adolf Schmid KG / Georg Drexel

Volkssternwarte und 
Planetarium 
In den letzten Jahren wurde 
die gut ausgestattete Stern-
warte um eine frei zugäng-
liche astronomische Pergola 
erweitert, die allen Besuche-
rinnen und Besuchern him-
melskundliches Wissen und 
Erleben vermittelt. 
Weilerhofstr. 23, Zusmarshausen

© Markt Zusmarshausen 

Museum Zusmarshausen
Die Lage Zusmarshausens 
an einer wichtigen Verkehrs-
achse zieht sich wie ein roter 
Faden durch die Ausstellung 
und die Geschichte des 
Marktortes. So können Funde 
des römischen Brückenortes 
„Pontone“ besichtigt werden. 
Augsburger Straße 11, Zusmarshausen

© Markt Zusmarshausen / Fotograf Deck

Zusmarshausen
Aufstrebende Gemeinde im 
Zusamtal. Die Marktgemein-
de Zusmarshausen mit ihren 
acht Ortsteilen ist ein tradi-
tionsreicher Ort, der auf eine 
über 1100-jährige Geschichte 
zurückblicken kann. Bereits 
zur Zeit der Römer führte eine 
wichtige Straße von Augsburg 
nach Günzburg über Zusmars-
hausen. Die erste mittelalter-
liche Erwähnung Zusmars-
hausens erfolgte 892, als König 
Arnulf hier eine Urkunde für das 
Kloster Reichenau ausstellte. 
Überregionale Bekanntheit er-
langte der Markt mit der letzten 
Schlacht des Dreißigjährigen 
Krieges, der Schlacht von Zus-
marshausen am 17. Mai 1648. 
Der sogenannte „Schwedenrei-
ter“ ist noch heute Sinnbild der 
örtlichen Brauerei.
TreffpunktDeutschland.de/
zusmarshausen

  © Max Trometer / Markt Zusmarshausen

EVENTS IN DER REGION...

Die Augsburger Herbstdult ist ein traditioneller Jahrmarkt, der 
jährlich im Herbst stattfi ndet. Besucher genießen zahlreiche 
Verkaufsstände, regionale Spezialitäten und ein buntes Unterhal-
tungsprogramm für die ganze Familie.

© Regio Augsburg Tourismus GmbH

Augsburger Herbstdult
28.09. - 06.10.2024

Renaissance-Baukunst des Rathauses und des Perlachturms 
bilden die einzigartige Kulisse für den Weihnachtsmarkt mit 
seiner über 500-jährigen Tradition. Bis auf das Jahr 1498 läßt 
sich der Markt zurückführen. Bei einem Bummel durch die fest-
lich beleuchteten Budenstraßen fi ndet man ein reichhaltiges und 
besonderes Angebot weihnachtlicher Artikel.

 
© Wolfgang B. Kleiner / Regio Augsburg Tourismus GmbH

Augsburger
Christkindles-
markt
25.11. - 24.12.2024, 
Rathausplatz, 
Augsburg

Spezial  WEIHNACHTS- MÄRKTE IN DER REGION

https://hotel-einsmehr.de/
https://www.riegele.de/
https://www.kultur-stadl-woerleschwang.de/
https://www.ustersbacher.com/
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Historisches Fest 
© Herr Weizenegger /

 Stadt Burgau - Kulturamt

Schwaben. Bayerisch-Schwaben. 

WILLKOMMEN IM
LANDKREIS
GÜNZBURG

Die Markgrafenstadt Burgau liegt im schönen Freistaat Bayern in 
Bayerisch-Schwaben, eingebettet zwischen den Flüssen Mindel 
und Kammel. Sie ist eine „Perle“ in der Familien- und Kinderre-
gion Landkreis Günzburg, 15 km vom LEGOLAND® in Günz-
burg entfernt und liegt zentral an der A8 und an der Bahnstrecke 
Stuttgart – München. Burgau ist geeignet für Tagesausfl üge 
sowie für längere Urlaubsaufenthalte und bietet im und um den 
historischen Stadtkern herum historische und kulturelle Sehens-
würdigkeiten. Dazu bietet Burgau einen gut gefüllten Veranstal-
tungskalender sowie ein breites Spektrum an hervorragenden 
Freizeitangeboten wie Radwanderwege, Nordic-Walking-Touren, 
Freibad, Eissporthalle und vieles mehr.
TreffpunktDeutschland.de/burgau

© Peter Wieser

BURGAU

© wz-foto © Peter Wieser

Stadtpfarrkirche 
Mariä Himmelfahrt
Die 1789 neu erbaute Pfarr-
kirche im Übergangsstil vom 
Rokoko zum Klassizismus 
birgt in einem lichten, stim-
mungsvollen Raum äußerst 
seltene Fresken von Enderle 
und Huber. Kirchplatz 8, Burgau

 
© Peter Wieser

LEGOLAND 
Deutschland Resort
Es wartet eine Welt voller Rit-
ter, Piratinnen und Ninja-Hel-
den auf große und kleine Ent-
decker. Schon die Kleinsten 
dürfen bei der Hafenrundfahrt 
Kapitän sein, im Flughafen-
Karussell Pilot spielen oder 
im LEGO Geländewagen auf 
Safari gehen. 
LEGOLAND Allee 1, Günzburg

© LEGOLAND
Deutschland Freizeitpark GmbH

Ichenhausen
Ichenhausen liegt in der Mitte 
des Landkreises Günzburg, 
nahe dem Freizeitpark LEGO-
LAND Deutschland. Diese 
liebenswerte Kleinstadt mit 
9000 Einwohnern wurde erst-
mals im Jahr 1032 urkund-
lich erwähnt. Über 400 Jahre 
prägte eine große jüdische 
Gemeinde das Ortsgeschehen 
mit. Besuchermagnet ist das 
Bayerische Schulmuseum, das 
die Geschichte des Lehrens 
und Lernens von der Steinzeit 
bis ins Heute erlebbar macht. 
Zusätzlich machen wechselnde 
Sonderausstellungen jeden 
Besuch zu einem Erlebnis. 
Die Ichenhauser Fachklinik 
für Physikalische Medizin und 
Rehabilitation ist weit über die 
Grenzen Schwabens hinaus 
bekannt. TreffpunktDeutschland.de/
ichenhausen

Rathaus, Schloss
© Stadt Ichenhausen

Das Kammeltal liegt im Herzen des Landkreises Günzburg. Die 
Landschaft ist geprägt vom Flüsschen „Kammel“, deshalb auch 
der Name „Kammeltal“. Die Talsohle liegt etwa 460 m über dem 
Meeresspiegel. Die Geburtsstunde der Gemeinde Kammel-
tal war am 1. Juli 1972. Sie setzt sich aus 9 ehemals selbst-
ständigen Gemeinden zusammen und der Verwaltungssitz der 
Gemeinde mit rund 3300 Einwohnern ist das Dorf Ettenbeuren. 
Wegen seiner reizvollen Landschaft im Herzen des Landkreises 
Günzburg und seines Reichtums an barocken Kunstwerken wird 
dieser Bereich vom bayerischen Regierungsbezirk Schwaben 
liebevoll  als „Schwäbischer Barockwinkel“ genannt. 
TreffpunktDeutschland.de/kammeltal

Ansicht Wettenhausen
© Gemeinde Kammeltal

KAMMELTAL

Kalvarienberg Abendmahl
© Gemeinde Kammeltal
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Almhütte 
im Stubaital, 

Österreich 
© TVB Stubai Tirol / 

Andre Schönherr

www.treffpunktdeutschland.de

Deutschland. Österreich. Italien.

UND WOHIN GEHT‘S
IM NÄCHSTEN URLAUB

Stuttgart, Weintour Grabkapelle 
© Thomas Niedermüller

Stuttgart
Diese Stadt verbindet Tradition 
und Moderne auf faszinieren-
de Weise. Entdecken Sie das 
kulturelle Erbe Stuttgarts im 
Alten Schloss, einem beeindru-
ckenden Renaissancebau, oder 
bestaunen Sie die prächtige 
Stiftskirche, die das Stadtbild 
seit Jahrhunderten prägt. Für 
Autoliebhaber ist das Merce-
des-Benz Museum und das 
Porsche Museum ein absolutes 
Highlight. Stuttgart ist nicht 
nur für seine Autos bekannt, 
sondern auch für seine grünen 
Oasen. Der Schlossgarten lädt 
zu entspannten Spaziergängen 
ein, während der Rosenstein-
park mit dem Weißenburg-
park eine malerische Kulisse 
für Naturliebhaber bietet. Die 
Königstraße, eine der längsten 
Einkaufsstraßen Deutschlands, 
lockt mit zahlreichen Bou-
tiquen, Geschäften und Cafés.
TreffpunktDeutschland.de/stuttgart

Schlossplatz Stuttgart © Stuttgart-
Marketing GmbH / Werner Dieterich

© Stuttgart-Marketing GmbH / 
Werner Dieterich

Stuttgarter
Weihnachtsmarkt
27.11. - 23.12.2024, Stuttgart
Der Stuttgarter Weihnachts-
markt, zählt mit seinen rund 
290 wunderschön dekorier-
ten Ständen nicht nur zu den 
ältesten, sondern auch zu 
den größten und schönsten in 
Europa. 

Albstadt
Albstadt liegt auf dem Hoch-
plateau der Schwäbischen Alb 
im Süden Baden-Württem-
bergs. Das Landschaftsbild ist 
vor allem von den typischen 
Wacholderheiden, den schrof-
fen Felsformationen sowie den 
lichtdurchfl uteten Buchenwäl-
dern geprägt. 
TreffpunktDeutschland.de/albstadt

Albstadt - Schlossfelsen, Ebingen 
© Albstadt Tourismus

the niu Hop  
Romantisch-lässiges Design-Hotel Forchheim
Bahnhofsplatz 8 • 91301 Forchheim • +49 (0)9191 353 98 40 • hop@the.niu.de

Holiday Inn Express Erlangen 
Erstklassiges internationales Hotel

Güterbahnhofstraße 9 • 91052 Erlangen • +49 (0)9131  68 19 80 • frontdesk@hi-express-erlangen.de

Wandern, Radfahren – Übernachten bei uns

ERLANGEN

Fränkische Schweiz Fränkische Schweiz 
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Als fünftgrünste Stadt Deutschlands und Schmuck- und Uhren-
metropole ist Pforzheim bis heute bekannt für die Goldverarbei-
tung. Das Schmuckmuseum Pforzheim ist das weltweit einzige 
seiner Art und präsentiert rund 2.000 Exponate aus fünf Jahr-
tausenden Schmuckgeschichte. Die Herstellung von Schmuck 
kann an Originalmaschinen im Technischen Museum Pforzheim 
hautnah erlebt werden. Darüber hinaus gibt es weitere neun 
Museen, die von Römern bis zum Leben in der DDR berichten. 
Entlang der drei Flüsse Nagold, Enz und Würm verlaufen zahl-
reiche Rad- und Wanderwege und laden zum Naturgenießen ein. 
Für Familien bietet sich der Wildpark Pforzheim als spannendes 
Ausfl ugsziel an. Der Waldklettergarten inmitten des Wildparks 
lädt mit sechs Parcours zum Adrenalinkick in luftiger Höhe ein. 
Ein Highlight für Groß und Klein ist das Gasometer Pforzheim mit 
dem 360°-Panorama „PERGAMON“ vom Künstler Yadegar Asisi. 
Der perfekte Ort für einen vielfältigen Kurztrip mit Freunden und 
Familie! TreffpunktDeutschland.de/pforzheim

 
Instelsteg © Pierre Johne / Tourist-Information Pforzheim

PFORZHEIM

 Gasometer Foto_Tom_Schulze 
© Samsony Eigenbetrieb Pforzheim

 Waisenhausplatz © ChristophDuepper 
Tourist-Information Pforzheim 

Hochkönig
Die unvergleichliche Winteridyl-
le der Region Hochkönig mit 
den Orten Maria Alm, Dienten 
und Mühlbach verführt mit 
ihrer einzigartigen Atmosphäre. 
Schneebedeckte Gipfel und 
klare, frische Bergluft schaf-
fen eine Kulisse, die nicht nur 
Sportbegeisterte, sondern auch 
Naturliebhaber:innen faszi-
niert. Die malerischen Winter-
wanderwege genauso wie die 
Langlaufl oipen bieten sich an, 
die Umgebung zu erkunden 
und die kalte Jahreszeit in 
vollen Zügen zu genießen. Ein 
außergewöhnliches Highlight 
erwartet Genießer:innen in der 
Region am Hochkönig: die 
kulinarischen Königstouren. 
Diese einzigartige Verbindung 
aus sportlichem Skivergnügen 
und kulinarischem Genuss führt 
von Almhütte zu Almhütte, wo 
in jeder Einkehr ein sorgfältig 
abgestimmtes Drei- bis Vier-
Gänge-Menü wartet. 
TreffpunktÖsterreich.at

© Hochkönig Tourismus GmbH

Region Lana
Malerisch eingebettet zwi-
schen Meran und Bozen im 
Etschtal liegt die Region Lana 
– Südtirols größte und älteste 
Apfelanbaugemeinde. Es ist 
die Fülle an Produkten, die 
Lana einzigartig machen: Der 
Duft gerösteter Kastanien, 
geschmacksintensive Weine 
aus biodynamischem Anbau 
oder die vielen Geschäfte 
und Handwerksbetriebe mit 
ihrem individuellen Sortiment. 
Alpin-mediterranes Flair sowie 
Bewegung auf drei Ebenen 
beim Wandern und Biken 
komplettieren das ganzheitliche 
Urlaubsvergnügen. Ursprüng-
liche Natur erleben die Gäste 
auf dem Hausberg Vigiljoch 
oder beim Spazieren auf den 
Waalwegen. Kulturell verbindet 
die Region Historisches wie 
Castel Lebenberg oder den 
Schnatterpeck-Altar mit mo-
dern interpretierten Orten wie 
dem Ansitz Kränzelhof, welcher 
achtsames Erlebnis mit Genuss 
verbindet. TreffpunktItalien.de

© Region Lana

Millionen Lichter, traumhaftes Winterfeeling und unzählige 
Momente gemeinsamen Glücks – im Winter wird das Phantasia-
land zum Ort, an dem Träume wahr werden!  Der Phantasialand 
Wintertraum lädt mit großen Shows, atemberaubendem Fahr-
spaß und winterlichem Genuss inmitten der Magie des Lichts ein 
zum perfekten Wintertag für die ganze Familie! Der Winter ist im 
Phantasialand die Zeit des Lichts: Jede Themenwelt funkelt und 
strahlt in einem eigenen Lichterkleid – von glanzvoll bis mystisch, 
von fröhlich bis herzerwärmend – und lädt ein zu traumhaften 
gemeinsamen Momenten voller Glanz und Gefühl. Winterlicher 
Fahrspaß früh Gross und Klein. Eine ganz eigene Dimension und 
Erfahrung. Kein Winter ohne Genussmomente, die die Seele er-
wärmen – das gilt besonders im Phantasialand. TreffpunktDeutsch-
land.de/bruehl

© Phantasialand 

Phantasialand
Wintertraum
16.11.2024 bis 26.02.2025, Brühl

© Phantasialand © Phantasialand 

Deutsches Museum
Gegründet wurde das 
Deutsche Museum 1963 von 
Otto Meyer. Highlights sind 
die Flugzeughalle und das 
Bergwerk. Inzwischen hat 
das Deutsche Museum einige 
Außenstellen wie zum Beispiel 
das Verkehrszentrum, die 
Flugwerft.
Museumsinsel 1, München

© München Tourismus / Werner Böhm

Christkindlmarkt am 
Marienplatz
25.11. - 24.12.2024, München  
Seine Wurzeln gehen bis ins 
14. Jahrhundert zurück. Vor 
der romantischen Kulisse 
des neugotischen Rathauses 
verzaubert im November und 
Dezember die Budenstadt im 
altbayerischen Charme.

© München Tourismus, Lukas Barth

Brixental
Kitzbüheler Alpen
Das Brixental mit seinen drei 
charmanten Orten Brixen im 
Thale, Kirchberg in Tirol und 
Westendorf ist vor allem eins 
– vielseitig. Denn die Region 
nimmt für jeden einzelnen 
seiner Gäste eine neue Gestalt 
an: Sportler und Genießer 
radeln oder wandern auf dem 
nahezu unendlichen Wegenetz 
einmal quer durch die traum-
hafte Natur. Familien fahren mit 
der Gondel hinauf zu einer der 
Bergerlebniswelten und ver-
bringen hier spannende Ferien-
tage. Und wer den Bergurlaub 
mal aus einem völlig neuen 
Blickwinkel erleben möchte, 
versucht sich im Bogenschie-
ßen oder Golfen und genießt 
anschließend regionale Köst-
lichkeiten in einem der Koch-
Art-Restaurants der Region. 
TreffpunktÖsterreich.at

Biken im Brixental © TVB Kitzbüheler 
Alpen-Brixental / Mathäus Gartner
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Der Nördliche Schwarzwald ist Teil einer der beliebtesten 
Urlaubsdestinationen Deutschlands – dem Schwarzwald – und 
erstreckt sich westlich der Landeshauptstadt Stuttgart und 
südlich von Pforzheim. Egal ob für einen aktiven Urlaub, einen 
erholsamen Wellness-Kurztrip oder einen spontanen Tagesaus-
fl ug zu den Hot-Spots – die abwechslungsreiche Naturregion ist 
mit seinen faszinierenden Naturlandschaften aus Bannwäldern, 
Schluchten und Mooren, seinen Kulturschätzen, kulinarischen 
Spezialitäten und Wellnessauszeiten ein ideales Ziel für Natur-
liebhaber, Erholungssuchende, Familien & Co. Auf einer Gesamt-
fl äche von 2.339 Quadratmeter bietet die Region eine breite 
Auswahl für Wanderer. Mit viel Abwechslung genießen sie auf 
Premiumwegen, Augenblickrunden und Erlebnispfaden den 
Nördlichen Schwarzwald. TreffpunktDeutschland.de/noerdlicher-schwarzwald

Zollernblickweg 
© Gemeinde Schömberg  

Monbachtal © Tourismus GmbH 
Nördlicher Schwarzwald

Nördlicher Schwarzwald 
© Stadt Bad Herrenalb

NÖRDLICHER
SCHWARZWALD

Stubaital
Das Stubaital, nur 20 Automi-
nuten von Innsbruck entfernt. 
Dank der Höhenlage des 
Stubaier Gletschers und der 
damit einhergehenden Schnee-
sicherheit werden hier schon 
im Herbst die ersten Schwünge 
im Schnee gezogen. In der 
weiteren Wintersaison können 
Urlauber:innen einen aktiven 
Skitag in der Schlick 2000 in 
Fulpmes mit einer gemütlichen 
Einkehr in einer der urigen Hüt-
ten ausklingen lassen. Bei den 
Elferbahnen in Neustift werden 
rasante Rodelpartien auf drei 
langen und sogar beleuchteten 
Bahnen absolviert. Und im 
Gebiet der Serlesbahnen in 
Mieders unternehmen Familien, 
Freunde und Paare idyllische 
Winterwanderungen. Darüber 
hinaus heben die neue Galt-
bergbahn in der Schlick 2000 
und der neue Stubai Skipass 
das vielversprechende Angebot 
auf eine neue Ebene. 
TreffpunktÖsterreich.at

Schlick2000 Zirmachbahn
© Schlick2000 / Andre Schoenherr

Rothenburg ob der Tauber und Weihnachten sind eins. Neben 
Nürnberg, Dresden und Bautzen zählt der Rothenburger Reiter-
lesmarkt zu den ältesten in Deutschland. Mit all seinen liebevoll 
dekorierten Buden und lebendigen Traditionen ist dieser Markt 
jedes Jahr ein Höhepunkt der Adventszeit für Gäste. Ganz Ro-
thenburg ob der Tauber erstrahlt, wenn der Reiterlesmarkt seine 
Pforten öffnet. 

 
© Rothenburg Tourismus Service / WP

Rothenburger
Reiterlesmarkt
29.11. – 23.12.2024, Rothenburg o.d. Tauber

Nürnberger 
Christkindlesmarkt
29.11. - 24.12.2024, Nürnberg 
1628 erstmals erwähnt, werden 
in den 180 Holzbuden, deko-
riert mit rot-weißem Stoff, bis 
heute traditionelle Waren wie 
handgearbeiteter Weihnachts-
schmuck und kulinarische 
Leckereien angeboten. 

 © Steffen Oliver Riese / Congress- und 
Tourismus-Zentrale Nürnberg

Lauschaer Kugelmarkt
30.11./01.12. & 07./08.12.2024, Lauscha 
Im Zentrum von Lauscha fi ndet 
man den traditionellen Markt 
mit einer großen Auswahl an 
handgefertigtem Christbaum-
schmuck und Original Lau-
schaer Glaskunst. 

© Touristinformation Lauscha

Meeresaquarium 
Zella-Mehlis
Im Meeresaquarium locken 
Krokodile, Haie und viele exo-
tische Meeresbewohner rund 
400.000 Besucher pro Jahr 
an. Damit ist der Erlebnispark 
Thüringens Besuchermagnet 
Nummer eins.   
Beethovenstraße 16, Zella-Mehlis

© Erlebnispark Meeresaquarium GmbH

Erlebnis Ochsenkopf
Schneevergnügen auf 1.024 
Metern! Keine 25 Kilometer 
von Bayreuth entfernt thront 
hier der sagenumwobene 
Ochsenkopf als zweithöchster 
Berg im Fichtelgebirge. 
TreffpunktDeutschland.de/ochsenkopf

Ochsenkopf Gipfel © Simone Werner-Ney 
/ Tourismus GmbH Ochsenkopf

WIR WISSEN, 
WORAUF ES ANKOMMT
Genau das richtige Hotel. 

ERLANGEN 

Buchen Sie direkt bei uns  
und werden Sie  
IHG® Rewards Club Mitglied

HOLIDAY INN EXPRESS® ERLANGEN 
Güterbahnhofstraße 9, 91052 Erlangen

T: +49 (0) 9131 68198-0
F: +49 (0) 9131 68198-555
frontdesk@hi-express-erlangen.de

ZIMMER
• 186 Standardzimmer
• Kostenfreies WLAN (Glasfaser)
• Moderne Badezimmer
• Bügeleisen und -brett
• Auswahl unterschiedlicher Kissen
• 40” LED-TV inkl. Google Chromecast
• Effizienter Arbeitsbereich
• USB-Steckdosen
• 15” Safe inklusive Ladefunktion
• Kaffee- und Tee-Station
• Haartrockner

AUSSTATTUNG
• Apple-Mac-Business-Corner
• Kostenfreies WLAN (Glasfaser)
• Tiefgarage

VERANSTALTUNGEN
• Meetingraum mit Tagungstechnik  

für bis zu 16 Personen

• Bitte wenden Sie sich für 
ein individuelles Angebot an 
reservations@hi-express-erlangen.de

ESSEN & TRINKEN
• Reichhaltiges Express StartTM  

Frühstück sowie nach Wahl  
auch „Grab & Go!“

• 24 Stunden Service an  
unserer Lobbybar

BREAKFAST HOURS
• Montag bis Freitag 

06.30 – 10.00 Uhr
• Sa., So. und Feiertage 

07.00 – 11.00 Uhr

ERWARTEN SIE MEHR
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Ein gemütliches Weihnachtsmarkt-Hüttendorf mit Bodensee-
Panorama und Alpensicht erwartet die Besucher der Boden-
see-Weihnacht. Besonderheiten sind der große geschmückte 
Weihnachtsbaum mitten im Hüttendorf, die lebensgroße Krippe 
sowie die große Glühwein-Weihnachtspyramide. 

Bodensee 
Weihnacht
Friedrichshafen
29.11. bis 22.12.2024

© Stadt Friedrichshafen

Friedrichshafen
Die Stadt der Pioniere – mit 
Blick auf die Alpen und um-
geben von Apfelbäumen bietet 
Ihnen Friedrichshafen einzigar-
tige Erlebnisse für Ihre Auszeit 
am Bodensee. Hier können Sie 
den Zeppelin hautnah erleben.
TreffpunktDeutschland.de/friedrichshafen

 
© TIFN / Marius Hartinger Zeppelin Museum

In der denkmalgeschützten 
Bauhaus-Architektur des 
Zeppelin Museums sind die 
weltweit größte Sammlung 
zur Geschichte der Luftschiff-
fahrt und eine umfangreiche 
Kunstsammlung multimedial 
ausgestellt. 
Seestraße 22, Friedrichshafe

© TIFN Foto Stefan Trautmann

 © Tourist-Information 
Hagnau am Bodensee

Hagnauer Adventszauber
30.11./01.12.2024, Hagnau
Für Speis und Trank ist in 
unterschiedlichsten Varianten 
gesorgt. Zudem werden Kunst, 
Schmuck, Geschenkartikel, 
Advents-/Weihnachtskarten, 
Adventskränze und -Geste-
cke sowie die traditionellen 
Linzertorten der Hagnaus Väter 
angeboten.

© Gemeinde Heiligenberg

Heiligenberger Weihnachts- 
und Adventsmarkt
08.12.2024, ab 11 UHR
Künstler, Privatpersonen, Ver-
eine und Institutionen stellen 
im Bürgerhaus „Sennhof am 
Schloss“ eine breite Palette an 
Weihnachts- und Adventsarti-
keln aus. Auch für das leibliche 
Wohl ist gesorgt.

Dornier Museum
Riesige Flugboote, nostal-
gische Passagiermaschinen 
und spannende Exponate aus 
der Raumfahrt lassen den 
Besuch im Dornier Museum 
Friedrichshafen am Bodensee 
zu einem einmaligen Erlebnis 
werden. Claude-Dornier-Platz 1, Friedrichshafen

Do 31 
© Dornier Museum Friedrichshafen

Deggenhausertal
Der Luftkurort Deggenhausertal 
liegt mit seinen bezaubernden 
Wiesentälern und sonnigen 
Talauen inmitten der blühenden 
Natur entlang der Deggenhau-
ser Aach und des Rotachtals.
TreffpunktDeutschland.de/
deggenhausertal

© Gemeinde Deggenhausertal

Heiligenberg
Die Sonne über dem Boden-
see. Zu jeder Jahreszeit fi ndet 
dieser Slogan seine Berechti-
gung. Selbst wenn das Seeufer 
noch nebelverhangen ist, 
liegt das Hochplateau Heili-
genberg meist schon wieder 
eingetaucht in strahlendem 
Sonnenschein mit einmaligem 
Blick über den Bodensee bis 
hin zu den Alpen. Wahrzeichen 
des Ortes ist das Schloss 
der Fürsten zu Fürstenberg, 
das Renaissance-Juwel mit 
seinem berühmten Rittersaal. 
Ein weiteres bedeutendes und 
sehenswertes Schmuckstück 
ist die Wallfahrtskirche im Heili-
genberger Ortsteil Betenbrunn. 
Die umfangreichen Rad- und 
Wanderwege rund um den Hei-
ligenberg bieten die perfekten 
Bedingungen für Spaziergän-
ger, Wanderer, Walker, oder 
Radfahrer. Genießen Sie einen 
historischen Ortsrundgang in 
Heiligenberg.
TreffpunktDeutschland.de/heiligenberg

© Gemeinde Heiligenberg
Hagnau am Bodensee
Zwischen Weinbergen und 
See ist das Leben schön. Die 
Hagnauer wissen das. Und 
sie teilen dieses besondere 
Lebensgefühl mit ihren Gästen. 
Die freundliche Seegemeinde 
ist ein außergewöhnliches 
Urlaubsziel. TreffpunktDeutschland.
de/hagnau-am-bodensee

Weinberg, Hagnau am Bodensee 
© Patrick Dunst

Schulmuseum 
Am Ufer des Bodensees 
gelegen, bietet das Schulmu-
seum Friedrichshafen einen 
spannenden Streifzug durch 
die Geschichte der Schule 
in Deutschland. Herzstück 
der Ausstellung bilden drei 
original eingerichtete Klassen-
zimmer. 
Friedrichstraße 14, Friedrichshafen

 
© Schulmuseum Friedrichshafen

Der Ferienpark am Plauer See.

FERIENPARK LENZ

www.ferienpark-lenz.de
Plauer Seeblick | 17213 Malchow

Tel. 0152 08529030 | urlaub@ferienpark-lenz.de

• im Herzen der Mecklenburgischen Seenplatte
• rund 30 traumhafte Ferienhäuser für 2 bis 12 Personen
• alle Unterkünfte sind hochwertig gestaltet und ausgestattet

URLAUB
Herzlich willkommen im
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Das perfekte Werbeumfeld
IHRE ANZEIGE DAS NÄCHSTE MAL DABEI
Verteilt werden unsere Reisemagazine kostenlos über die Touris-
musämter, Übernachtungsbetriebe und Freizeiteinrichtungen vor 
Ort. Durch die fokussierte Verteilung an die Interessengruppen 
und die informativen redaktionellen Beiträge können Sie hier 
kostengünstige zielgerichtete Anzeigen schalten ohne Streu-
verlust. Die Reisemagazine erscheinen im Frühjahr und Herbst. 
Wenn Sie Interesse haben, dann kontaktieren Sie uns:

TreffpunktDeutschland.de/
reisemagazine

Ihr Ort das nächste Mal mit dabei!
AUSGABE FRÜHLING/SOMMER 2025
Wenn Sie mit Ihrem Ort in den nächsten Ausgaben unserer 
Reisemagazine WILLKOMMEN IN DER REGION... mit redaktio-
nellen Artikeln dabei sein möchten, dann senden Sie 
uns Texte und Fotos per E-Mail an d.danitz@wittich-
forchheim.de. Diese werden wir dann je nach Platz in 
unseren Reisemagazinen kostenlos veröffentlichen. 
Oder nutzen Sie das Formular auf dieser Seite: 
www.TreffpunktDeutschland.de/mitmachen-reisemagazin

MEHR ALS 
50 REISEMAGAZINE

GIBT ES ONLINE

Susanne Emmert-Deuerlein
s.emmert-deuerlein@wittich-forchheim.de

09191 723263

Andrea Kossowski
a.kossowski@wittich-forchheim.de
09191 723258

Das gibt es zu gewinnen
5 x 2 EHRENKARTEN FÜR DEN 
EUROPA-PARK
Einfach bis zum 31.03.2025 Newsletter abonnieren unter 
www.TreffpunktDeutschland.de/newsletter
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Bunte Blätter oder lieber dicke Schneefl ocken? Hexen oder 
Weihnachtsmänner? Kürbis oder Mandeln? Die HALLOWinter-
Saison ist für alle Gäste, die sich nicht entscheiden wollen und 
eine außergewöhnliche Kombination erleben möchten. Auch 
in dieser Jahreszeit vereint der Europa-Park wieder Vielfalt mit 
Liebe zum Detail und zeigt das durch ein attraktives und inno-
vatives Angebot für die ganze Familie. Gäste jeden Alters dürfen 
sich auf ein abwechslungsreiches Showprogramm und über 100 
Attraktionen freuen. An warmen Herbsttagen können sie sich 
beispielsweise in der Wasserachterbahn „Poseidon“ abkühlen 
oder sich den Wind bei einer Fahrt mit dem Multi Launch Co-
aster “Voltron Nevera powered by Rimac“ um die Nase wehen 
lassen. Auch an trüben Wintertagen erleben die Besucher Span-
nung und Spaß.  Im „Magic Cinema 4D“ zum Beispiel begleiten 
sie den Visionär Nikola Tesla bei seinen bahnbrechenden Experi-
menten zur Elektrizität im ausgehenden 19. Jahrhundert. 

Ganzjährig lädt die Wasserwelt Rulantica mit einem 37.200 m² 
großen Innenbereich zum spritzigen Vergnügen ein. Zahlreiche 
Rutschen und Attraktionen sorgen für Wasserspaß, so beispiels-
weise die größte Speed-Rutsche Europas „Vikingløp“. Erwach-
sene können es sich im exklusiven Ruhe- und Saunabereich 
„Hyggedal“ gemütlich machen. Europa-Park, Rust

©
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© Europa-Park
Euromir 

© Europa-Park

HALLOWinter-Saison
im Europa-Park

04.11. – 29.11.2024 

TreffpunktDeutschland Newsletter
ABONNIEREN UND GEWINNEN
Einmal im Monat stellt die TreffpunktDeutschland-Redaktion 
einen Newsletter zusammen. Aktuelle touristische Themen, neue 
Orte und Regionen, aktuelle Eventhighlights und vieles mehr 
werden Sie hier fi nden. Zweimal im Jahr verlosen wir, unter allen 
Newsletter-Abonnenten, tolle Preise. Für Herbst/Winter 2024/25 
haben wir einen ganz besonderen Preis für Sie:

GEWINN
SPIEL

Rulantica Snorri
© Europa-Park

Yullbe
© Europa-Park
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Für über 50 Regionen gibt es jeweils ein eigenes ePaper 
Reisemagazine. Die folgenden Regionen können Sie mit 
TreffpunktDeutschland entdecken:

Aichach, Amberg, Ansbach, Aschaffenburg, Augsburg, Bad Kissingen, Bad 
Neustadt a.d.Saale, Bad Staffelstein, Bad Tölz, Bad Windsheim, Bad Wöris-
hofen, Bamberg, Bayreuth, Cham, Coburg, Dachau, Dillingen a.d.Donau, 
Eichstätt,  Erding, Erlangen, Forchheim, Fürth, Füssen, Grafenau, Günzburg, 
Haßfurt, Hof, Karlstadt, Kelheim, Kempten, Kitzingen, Kronach, Kulmbach, 
Landsberg am Lech, Lindau (Bodensee), Miltenberg, München, Neu-Ulm, 
Neuburg a.d.Donau, Neumarkt i.d.OPf., Nürnberg, Oettingen, Regensburg, 
Rosenheim, Roth, Schwandorf, Schweinfurt, Straubing, Tirschenreuth, Traun-
stein, Weiden, Weißenburg, Wunsiedel und Würzburg.

QR-Code scannen und mit unseren Reisemagazinen 
Deutschland entdecken! 
www.TreffpunktDeutschland.de/willkommen

* Einfach unten den QR-Code scannen oder auf 
www.TreffpunktDeutschland.de/willkommen gehen. 
Gewünschtes Reisemagazine auswählen und bestellen. 
Es fallen lediglich Versandkosten an. 
Solange der Vorrat reicht, also schnell sein!

Unsere 13 gedruckten Reisemagazine 
liegen zur kostenlosen Mitnahme in 
vielen Tourismusbüros und Übernach-
tungsbetrieben der vorgestellten Land-
kreise aus.

Gerne schicken wir Ihnen 
die einzelnen kostenlosen
Reisemagazine per Post 
nach Hause.*

Über 50 ePaper Reisemagazine 
warten darauf kostenlos 
heruntergeladen zu werden.

13 KOSTENLOSE
REISEMAGAZINE

Entdecke mit TreffpunktDeutschland deine Heimat neu.

LINUS WITTICH PRÄSENTIERT

UND WASMACHENWIR ALSNÄCHSTES?

In unserer Reisemagazin Reihe „WILLKOMMEN IN DER REGION...“ stellen wir Ihnen jeweils 
einen bayerischen Landkreis und die angrenzenden Landkreisen vor. So erhalten Sie touris-
tische Informationen über einen Umkreis von ca. 50 km. Über tausende Tipps zu Regionen, 
Orten, Sehenswürdigkeiten und Events warten darauf neu entdeckt zu werden. 

GLEICHBESTELLEN

https://www.treffpunktdeutschland.de/willkommen

